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4. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Inkassohilfe für fami-

lienrechtliche Unterhaltsbeiträge und die Bevorschussung von Kinderalimen-

ten (AliG) (20/GE 2/74) 

 

2. Lesung (Fassung nach 2. Lesung siehe Anhang zum Protokoll) 

 

Kommissionspräsidentin Hasler, FDP: Die Gesetzesvorlage war beim Eintreten sowie in 

der 1. Lesung erfolgreich. Der erste Antrag auf Nichteintreten wurde abgelehnt. Auch ein 

zweiter Antrag für die Festsetzung der Alterslimite auf 20 Jahre, anstatt wie in der Vorla-

ge empfohlen 25 Jahre, war erfolglos. Seitens der Kommission gab es keine zusätzli-

chen Anpassungswünsche. Daher steht die unveränderte Gesetzesvorlage für die 2. Le-

sung zur Diskussion. Ich bitte die Ratsmitglieder, die Gesetzesvorlage der vorberatenden 

Kommission zu unterstützen und damit betroffenen Jugendlichen eine stabile Zukunft zu 

ermöglichen. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

I. 

§ 6 Abs. 1 

Diskussion - nicht benützt. 

 

§ 8 Abs. 1 Ziff. 4 

Diskussion - nicht benützt. 

 

§ 11 

Diskussion - nicht benützt. 

 

§ 13 

Diskussion - nicht benützt. 

 

II. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

III. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

IV. 

Diskussion - nicht benützt. 

 

Präsident: Wir haben die Vorlage in 2. Lesung durchberaten. Möchte jemand auf einen 

Paragraphen zurückkommen? Das ist nicht der Fall. 
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